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Sirenentest 2016

Am Mittwochnachmittag, 3. Februar 2016, findet
von 1330 bis 1400 Uhr in der ganzen Schweiz « also
auch in unserer Gemeinde » die jahrliche Kontrolle der
Alarmsirenen statt. Dabei sind keine Verhaltens- und
Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Bei der Sirenenkontrolle wird die Funktionstuchtigkeit
der stationaren und mobilen Sirenen getestet, mit de-
nen die Einwohner bei Katastrophen- und Notlagen
oder im Falle eines bewaffneten Konfliktes alarmiert
werden. Ausgelost wird das Zeichen «Allgemeiner
Alarmy: Ein regelmassig auf- und absteigender Heul-
ton von einer Minute Dauer.

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» jedoch aus-
serhalb des angekiindigten Sirenentests ertont, bedeu-
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Gemeindenachrichten

tet dies, dass eine Gefahrdung der Bevélkerung mog-
lich ist. In diesem Fall ist die Bevdlkerung aufgefordert,
Radio zu héren, die Anweisungen der Behorden zu
befolgen und die Nachbarn zu informieren.

Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie auf Seite
680 und 681 im Teletext sowie im Internet unter www.
sirenentest.ch. Der Sirenentest dient neben der tech-
nischen Funktionskontrolle der Sireneninfrastruktur
auch der Information und Sensibilisierung der Bevolke-
rung bezuglich Verhalten bei einem Sirenenalarm.

Lehre als Fachmann Betriebsunterhalt EFZ
Fachrichtung Werkdienst

Fur die im Sommer 2016 zu besetzende Lehrstelle als
Fachmann Betriebsunterhalt im Bauamt und Wasser-
versorgung der Gemeinde Meisterschwanden wurde
Emanuel Kieser, Beinwil am See, gewahlt. Wir gratu-
lieren Emanuel Kieser zur Anstellung und heissen ihn
schon heute in Meisterschwanden willkommen.

Neue Sachbearbeiterin der Gemeindekanzlei
ab April 2016

Als neue Sachbearbeiterin der Gemeindekanzlei hat
der Gemeinderat Frau Ursula Graser aus Diirrendsch
gewdhlt. Frau Graser wird ihre neue Anstellung am
01. April 2016 antreten. Der Gemeinderat und die
Mitarbeitenden der Verwaltung freuen sich auf eine
angenehme Zusammenarbeit und wiinschen ihr schon
heute einen guten Start, eine gute Aufnahme bei der
Bevélkerung sowie viel Befriedigung bei ihrer neuen
Arbeitstatigkeit.

Herzliche Gratulation zum Jubildum
Knapp ein halbes Jahrhundert ist unser treuer Stim-
menzahler, Bruno Irniger, im Amt. Seit 1.1.1970 amtet

Dorfheftli GmbH ist ein Unternehmen der SrtwJOri-Gruppe
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WC-Wagen zu vermieten

Ausverkauf auf unserem
gesamten Wintersortiment!

2 0 0/ auf das aktuelle Hartwaren Sortiment
O Saison Winter 15/16.*

3 0 0/ auf das aktuelle Textil Sortiment
0 saison Winter 15/16.*

auf das
Saison Winter 14/15.*

* Ausgenommen sind Dienstleistungen
und bereits reduzierte Artikel.

INTERSPORT Dobeli
Unterdorfstr. 15

5703 Seon

Tel. 062 775 11 53
www.doebeli-sport.ch

’fll\!]'ERSPORT@
DOBELI Seon
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Bruno Irniger als treue, pflichtbewusste und exakte
Person an (fast) jeder Gemeindeversammlung. Seine
humorvollen Spriiche wie auch sein Gemiit gehoren
zum Abstimmungsbiro. Der Gemeinderat und die Ver-
waltung danken dir, Bruno, fiir die unzahligen Stunden
als Stimmenzahler recht herzlich.

Gerne winschen wir Bruno fiir die nachsten Jahre
weiterhin viel Freude an seinem Amt und dessen Aus-
tibung. Ebenso begriissen wir seine aufgestellte und
direkte Art. Alles Gute fir die Zukunft und beste Ge-
sundheit wiinscht dir auch die Bevolkerung.

Die zentrale Heimtierdatenbach ANIS wird ab
1.1.2016 von AMICUS abgeldst — Informationen
Die bestehenden Daten, die in ANIS hinterlegt sind,
werden automatisch in die neue Datenbank (www.
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amicus.ch ) Gbertragen. Die Hundehaltenden miissen
sich entweder vor oder kurz nach Anschaffung (in-
nert 10 Tagen) ihres Hundes zuerst auf ihrer Wohn-
sitzgemeinde als Hundehalter registrieren lassen. Ab
dem Januar 2016 sind die Gemeinden zustandig flr
die Erfassung und Verwaltung von Tierhalterdaten im
AMICUS. Als Tierhalter kénnen Sie sich mit dem glei-
chen Benutzernamen und dem gleichen Passwort
(Stand 31.12.2015) wie bei der ANIS auf AMICUS
einloggen. Personen, welche nach dem 01.01.2016
neu Hundehalter werden, erhalten nach der Registrie-
rung der Gemeinde ein Benutzername und Passwort
schriftlich zugestellt. Neu miissen die Tierhalter in der
Hundedatenbank AMICUS sowie Hundekontrolle (Ge-
meindekanzlei) eine Abgabe (z.B. Verkauf, Schenkung
etc.) des Hundes oder eine Ubernahme (z.B. Kauf, Ge-
schenk etc.) melden. Der Tierhalter kann in AMICUS
keine Adressanderungen mehr vornehmen. Diese muss
der Tierhalter der entsprechenden Gemeinde melden.
Maglich bleibt jedoch weiterhin die Mutation der
Email-Adresse und der Telefonnummer.

Griingutvignetten

Fir das Jahr 2016 sind die Griingutvignetten fur die
Container bereits erhdltlich beim Coop, Kiosk und
Volg.

Einwohnerzahl

Die Wohnbevdlkerung der Gemeinde Meisterschwan-
den hat im vergangenen Jahr um 70 Personen (Vorjahr
30) zugenommen und erreichte Ende 2015 den Stand
von 2'820. Davon sind 2'372 oder 84% Schweizer
Birger/-innen und 448 bzw. 16% Auslander/-innen.
Die auslandischen Staatsangehdrigen stammen aus
41 verschiedenen Nationen. Die Zuwachsrate betrug
damit 2.5 Prozent.

Quelle: Gemeindekanzlei Meisterschwanden




de Buuch wag!»

Profitieren Sie von drei starken Angeboten.

Angebot 1:

5 Wochen slim belly Training (inkl. pers. Gurt)

Fr. 250.- statt Fr. 300.—-
Angebot 2:

12 Wochen PEP (pers. Ernahrungsprogramm)

Fr. 680.— statt Fr. 880.—
Angebot 3 SUPERKOMBI:

12 Wochen PEP (pers. Ernahrungsprogramm) &
12 Wochen slim belly Training inkl. pers. Gurt

Fr. 990.- statt Fr. 1400.—

Anmeldung ab sofort bis 15. Febr. 2016
Letzt moglicher Starttermin 22. Febr. 2016

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Daniela Hausermann, Doris Wehrli,
Dominique Lischer

I 216
Sl I I B f"! m— | 1
by AIRFRESSLRE BODYFORMING ™

e
POWER PLATE.
e

by AIRPRESZURE BODYFORMING

‘VERTRAII\III\IG
seetal

Schulstrasse 3 079 915 52 43
5707 Seengen www.powertrainingseetal.ch
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Einladung zur Informationsveranstaltung zum
Neubauprojekt Werkhof und Entsorgungsstati-
on Meisterschwanden am Mittwoch, 09. Marz
2016 um 19.30 in der Mehrzweckhalle Eggen

Aktuelle Situation

Der Werkhof der Gemeinde Meisterschwanden ist im
Gemeindegebiet von Meisterschwanden verstreut. Ein
Teil des heutigen Werkhofes (Geratschaften) ist am
Meierhofweg auf einer Gewerbeparzelle im Baurecht
untergebracht. Die Liegenschaft ist in einem sanie-
rungsbediirftigen Zustand. Weiter ist die Liegenschaft
zu klein fiir die heutigen Bediirfnisse und nicht aus-
baufahig.

Das Lager des Werkhofes, wie auch die Entsorgungs-
station befindet sich beim ehemaligen Gemeindehaus
an der Eggenstrasse. Bei der Liegenschaft handelt es
sich um die ehemalige Strohfabrik «Huetli». Auch die-
se Liegenschaft ist sanierungsbedirftig. Zudem plant
die Gemeinde auf dem Areal ein Projekt flr betreutes
Wohnen im Alter, weshalb die Liegenschaft als Lager
des Werkhofes wegfallen wird. In einem Zeithorizont
von rund zwei bis drei Jahren soll auf dem Hietli-Areal
ein Angebot von rund 24 Pflegeplatzen und 20 bis 30
Wohnungen flir Senioren realisiert werden.

Projektwettbewerb

Aufgrund dieser Ausganslage musste ein Projekt erar-
beitet werden. Der Gemeinderat entschied sich fir die
Durchflihrung eines 6ffentlichen Projektwettbewerbes.
Mit der Durchflihrung eines offentlichen Projektwett-
bewerbes sollte aufgezeigt werden, wie der Neubau
des Werkhofs / Entsorgungsstation und spater eine
zusatzliche Gewerbenutzung auf der verbleibenden
Flache (Gesamtkonzept projektabhangig) realisiert

Gemeindenachrichten — Fortsetzung
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werden kénnte. Gleichzeitig sollte ein kompetentes
Planer-Team fiir die Realisierung des Projektes «Neu-
bau Werkhof» eruiert werden.

Aufgabenstellung an Wettbewerb

In einem Projektpflichtenheft wurden die Projektziel-
setzungen, Projektanforderungen und Rahmenbedin-
gungen festgelegt. Im Projektwettbewerb gab es fol-
gend Punkte aufzuzeigen.

e Die stadtebauliche Situation, Volumetrie und Er-
schliessung des neuen Werkhofes sowie mdgliche
zusatzliche Gewerbebauten.

e Der architektonische Ausdruck des neuen Werkhofs.

e Die Gestaltung der Umgebung mit der Anbindung
an die Strasse und die Waldzone am Dorfbach.

e Die Erschliessung und funktionelle Konzipierung des
neuen Werkhofes.

Siegerprojekt

Zum Projektwettbewerb wurden total 52 Projekte
eingereicht, welche von einer Jury auf die gestellten
Anforderungen detailliert untersucht wurden und zum
vorliegenden Siegerprojekt flhrten:

Projekt «Ensemble

Planerteam:  Aeschlimann Hasler Partner
Architekten AG

Architektur:  Aeschlimann Hasler Partner
Architekten AG

Bauingenieur: HKP Bauingenieure AG

Das Siegerprojekt wurde der Bevolkerung am Samstag,
29. August 2015 vorgestellt.

Quelle: Gemeindekanzlei Meisterschwanden




Jass-Kurs

Verkehrsverein
Meisterschwanden / Tennwil
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Beim Projekt «Ensemble» tberzeugte die Jury wie auch
den Gemeinderat speziell die optimale Anordnung der
Raumlichkeiten auf einer Ebene, welche in Bezug auf
die Ablaufe im Werkhof einen wirtschaftlich optimalen
Betrieb ermdglichen. Die Aussenflachen sind zudem so
konzipiert, dass ein anliefernder LKW auf dem Areal
sicher wenden kann und nicht rlickwarts tber das Trot-

toir in die neue Erschliessungsstrasse ausfahren muss.

Gemeindenachrichten — Fortsetzung
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Weiter entspricht der Werkhof des Siegerprojekts, mit
seiner Fassade aus 6kologischem Holz, dem klassischen
schlichten Kleid eines éffentlichen Dienstbetriebes. Die
gestaffelte Holzfassade entlang der Aescherstrasse, so-
wie die Anordnung der Gebaude erlaubt keine Einsicht
in die Entsorgungsstation und gibt dennoch eine sehr
gelungene Visitenkarte fir den Ortseingang von Mei-
sterschwanden ab.

Kursbeginn Dienstag, 16. Februar 2016 um 19.00 Uhr.
Der Kurs findet an finf aufeinander folgenden Dienstag-
abenden von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr statt.
Kursort Restaurant Traube, Kirchrain 2, 5616 Meisterschwanden
Kursgeld Der Kurs ist gratis.
Getranke werden vom Verkehrsverein offeriert.
Teilnehmer Jassinteressierte Einwohner von Meisterschwanden und
Tennwil.
Schulerinnen, Schuler und Erwachsene.
Kursziel Sie erhalten die Jassgrundlagen, um an der Dorfjass-
Meisterschaft teilzunehmen und jederzeit in einer
geselligen Jassrunde mithalten zu kdnnen.
Jasskarten Es kann mit deutschen oder franzosischen Karten gespielt
werden.
Kursleiter Herbert Muller Verpflichtungskredit an Gemeindeversammlung Nach eingehender Priifung des Projekts hat der Ge-
QUSkuGﬁ 26[)136rf:/||d_3t:3339h5 g vom 08. Juni 2016 meinderat hat den Verpflichtungskredit von 4.5 Mio.
nmeldung eisterschwanden : : R : .
Telefon: 056 667 26 92 Das vorliegende Neubauprojekt des Werkhofes / Ent- | fiir die Gemeindeversammlung vom 08. Juni 2016
E-mail : am_mueller@hotmail.com sorgungsstation ist fur die Gemeinde eine langfristige | traktandiert und mochte der Bevolkerung das Projekt,
Investition. Das Raumprogramm wurde entsprechend | sowie die Kosten anlasslich der Informationsveranstal-
Veranstalter Verkehrsverein Meisterschwanden / Tennwil zukunftsorientiert ausgerichtet. Spatere aufwendige | tung vom 09. Mérz 2016 detailliert erlautern. Alifllige
Erganzungsbauten, welche konzeptionell nur noch | Anregungen der Bevolkerung werden gerne entge-
schwer in die bestehende Struktur eingepasst werden | gengenommen.
konnten, sollen ausgeschlossen werden.

Die Dorfjassmeisterschaft findet am 19. Marz 2016 im Landgasthof Léwen statt!

Quelle: Gemeindekanzlei Meisterschwanden
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Lehrstelle als Fachmann /-frau Betriebsunter-
halt EFZ Hausdienst

Die Gemeinde Meisterschwanden bietet ab August
2016 eine Ausbildung als Fachmann / Fachfrau Be-
triebsunterhalt EFZ (Fachrichtung Hausdienst) an. Wir
bieten Dir wahrend drei Jahren eine fachliche und fun-
dierte Ausbildung. Du bekommst einen umfassenden
Einblick in die verschiedenen Tatigkeiten eines Haus-
wartes. Dazu gehoren insbesondere die Reinigung
der Gebaude, die Pflege und der Unterhalt der Aus-
senanlagen sowie verschiedene Reparatur- und Un-
terhaltsarbeiten an den Gebauden. Die Lehre schliesst
mit einem eidg. Fahigkeitszeugnis ab und bildet eine
solide Grundlage fir kiinftige Hauswarte. Du verfiigst
iber eine Real- oder Sekundarschulausbildung. Neben
handwerklichem Geschick, Einsatzfreude und guten
Umgangsformen bist Du auch teamfahig, verfligst tiber
einen guten Ordnungssinn und bist flexibel. Interes-
siert? Dann freuen wir uns (iber Deine schriftlichen Be-
werbungsunterlagen (mit Lebenslauf, Foto, Schulzeug-
nissen, evtl. Basis- oder Multicheck), welche Du an die
Gemeindekanzlei Meisterschwanden, Hauptstrasse 10,
5616 Meisterschwanden zusenden kannst. Fiir weitere
Auskiinfte stehen Dir Fritz Wacker, Leiter Hauswarte,
079 796 19 40, gerne zur Verfligung. Wir freuen uns
auf deine Bewerbung.

Auf der Gemeindeverwaltung Meisterschwan-
den ist auf August 2016 eine Lehrstelle zu be-
setzen als Kauffrau / Kaufmann Profil E bzw.
Profil M

Fir diese anspruchsvolle Ausbildung in den vielfaltigen
Bereichen einer Gemeindeverwaltung sind Kontakt-
freudigkeit und Lernbereitschaft wichtige Vorausset-
zungen. Ein moderner Arbeitsplatz und ein motiviertes
Team unterstltzen Sie in Ihrer Ausbildung. Dank der

Gemeinde SUU
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liberschaubaren Grosse unserer Verwaltung kann der/
die Lernende von Anfang an Verantwortung tberneh-
men und Aufgaben selbstandig ausfiihren. Sind Sie
interessiert? Senden Sie lhre Bewerbung mit Lebens-
lauf und Zeugniskopien an die Gemeindeverwaltung,
Hauptstrasse 10, 5616 Meisterschwanden. Fiir Fragen
und nahere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur
Verfugung (Telefon 056 676 66 66).

Aufnahme von zwei zusatzlichen Asylsuchen-
den in Meisterschwanden

Noch im September 2015 hat der Kantonale Sozial-
dienst der Gemeinde Meisterschwanden mitgeteilt,
dass das gemeindeeigene Kontingent von aufzuneh-
menden Asylbewerbern bzw. Fllichtlingen 8 Personen
betrage. Diese konnte Ende September 2015 im ehe-
maligen Biirgerheim untergebracht werden. Mit Schrei-
ben vom 17. November 2015 wurde aufgrund einer
beim Kanton vorgenommenen Neuberechnung, die
Anzahl der aufzunehmenden Personen auf 10 erhoht.
Da mit Inkrafttreten der neuen gesetzlichen Grundlage
bezliglich der Aufnahme von Asylsuchenden ab 01. Ja-
nuar 2016 eine Ersatzabgabe von taglich CHF 110.00
pro nicht aufgenommenem Asylsuchendem fallig wird,
was flir Meisterschwanden einen Jahresbeitrag von
rund CHF 80000.00 entspricht, hat sich der Gemein-
derat dazu entschieden, zwei zusatzliche Asylsuchende
aus Syrien aufzunehmen und diesen ebenfalls in der
bestehenden Unterkunft im ehemaligen Biirgerheim zu
beherbergen.

Quelle: Gemeindekanzlei Meisterschwanden

Weihnachtsmarkt zu Gunsten eines Kindergartens in Senegal

oy .‘_4

Aus einer spontanen Idee von acht Primarschii-
lerinnen und -schiilern, einen eigenen Weih-
nachtsmarkt zu organisieren, um den Kinder-
garten in Senegal finanziell zu unterstiitzen, ist
ein dynamisches Projekt mit einem beeindru-
ckenden Resultat entstanden.

(Eing.) — Nach wochenlangen intensiven Vorberei-
tungen konnten die Kinder ihre liebevoll hergestellten
Basteleien im Rahmen ihres Weihnachtsmarktes vor
der Volg Filiale in Meisterschwanden prasentieren. An
ihrem geschmickten Stand verkauften die Kinder am
Samstagmorgen, 28. November, und am Dienstaga-

bend, 15. Dezember, ihre weihnachtlichen Dekorati-
onen, kulinarischen Geniisse und kleinen Geschenke.
Durch den Verkauf der selbstgemachten Prasente und
Kostlichkeiten wurde schliesslich ein vierstelliger Ertrag
erzielt, welcher nun vollumfanglich dem Kindergarten
in Senegal (www.kindergardens4senegal.org) zugute-
kommt.

Anna, Nina, Anina, Cédric, Selina, Niclas, Juliette und
Jakob blicken stolz auf einen gelungenen Advents-
markt zurlick und danken den Gasten herzlich fir das
zahlreiche Erscheinen und die grosszligigen Spenden
und der Volg-Betriebsleitung fir die Unterstiitzung.

Botel -Speiserestaurant Balltopl

18. — 26. Januar ab 15.00 Uhr: Fischgerichte zum *2-Preis

Reservationen: Hotel-Restaurant Hallwyl, Boniswilerstrasse 17, 5707 Seengen
062 777 11 14 | info@hallwylseengen.ch | warme Kiiche 11 - 22 Uhr | 365 Tage geéffnet.
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Meisterschwanden bringt schéne Téne nach
Bern

(Franziska Baumgartner) — Intensiv hat der Chor an
vier Musikstiicken gefeilt, und nun wollen die rund 100

Schilerinnen und Schiler die weihnachtlichen Klange
in eine Stadt bringen und damit die Menschen erfreu-
en. Dieses Jahr besucht der grosse Oberstufenchor die
Bundeshauptstadt. Am Bahnhof formiert sich der Chor
zum ersten Mal und singt seine vier Lieder. Die Lehrper-
sonen begleiten den mehrstimmigen Gesang mit Gi-
tarre und Cajon. Die Menschen halten inne und horen

Besuch einer Wanderherde
(Thomas Ruch) — Die Sek.1b aus Meisterschwanden
nimmt an einem Wanderherde-Projekt der Micarna
teil. Ziel ist es, dass sich die Schiiler/-innen mit einem
Thema beschaftigen, das mit Nachhaltigkeit und
Brauchtum zu tun hat. Am 14. Dezember besuchte
die Klasse im Rahmen dieses Projekts den Wander-

den stimmungsvollen Klangen zu, und manch einem
zaubern sie ein Lacheln ins Gesicht. «Woflr sammeln
Sie?», fragt eine altere Frau und nickt anerkennend,
als sie erfahrt, dass der einzige Zweck unseres Auf-
tritts der ist, den Menschen eine Freude zu machen. An
weiteren Platzen in der wunderschonen, weihnachtlich
geschmlickten Altstadt tragen wir die bekannten Me-
lodien vor und stimmen damit uns und die Zuhérenden
auf Weihnachten ein. Wir wiinschen allen Schiilerinnen
und Schiilern und auch Ihnen, liebe Eltern, liebe Leser,
ein gutes Neues Jahr,

hirten Michael Cadenazzi in der Nahe von Littau LU.
Nach einem kurzen Spaziergang kamen die Schiler/-
innen in Begleitung von Mitarbeitern der Micarna
beim Hirten und seinen 550 Schafen an. Es war be-
eindruckend, so viele Schafe zusammen zu sehen. Die
Jugendlichen fiihrten Interviews durch und machten
vor Ort Film- und Tonaufnahmen. In der Schule wer-

den diese Arbeiten dann in eigenen Projekten wei-
terverarbeitet. Am Mittag ging's zurtick zum Car, wo
Mitarbeiter der Micarna ein sensationelles Mittages-
sen bereitgestellt hatten. Bilder und weitere Infos zu
diesen Projekten kann man auch im Internet sehen:
https://www.facebook.com/wanderherde/

Silvesterturnier

(Rosmarie Liem) — Die Kinder der 3. bis 6. Klasse be-
enden das Kalenderjahr mit dem beliebten Silvester-
turnier. Die Fotos zeigen Impressionen des gelungenen

Anlasses. Das Lehrerteam und ich winschen allen
Schiilerinnen und Schiilern ein gutes neues Jahr und
viel Erfolg!

Quelle: Schulleitung Meisterschwanden
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AD(H)S Eltern-Gesprachsgruppe Oberes Seetal

Wer Interesse an den ca. alle 6 Wochen Treffen dieser
Elterngruppe hat, kann sich unverbindlich bei folgender
Kontaktperson informieren: Mirjam Leimgruber, Seengen,
062 777 46 05 oder 079 625 02 72 oder cm@leimis.ch

Damenturnverein

Trainingszeiten: Dienstag: Gymnastik 19.30 bis 20.30
Uhr, UG MZH und Rasen. Donnerstag: Stufenbarren, Spiel
und Spass, 20.00 bis 22.00 Uhr, MZH

Elternverein
Infos: www.elternverein-5616.ch

Faustballriege
Infos: thfehimann@bluewin.ch oder Tel. 056 667 13 88

Fitnessturnen

Turnen fir Mann und Frau jeden Alters. Jeweils Mittwoch-
abend von 20.00 bis 21.15 Uhr in der Halle 70. Weitere
Infos bei Ruth Frey unter 056 667 07 36

Frauenturnverein

Fir Frauen die mitten im Leben stehen! Jeden Montag
von 19.30 bis 20.30 Uhr: Plauschvolleyball, anschlies-
send von 20.30 bis 22.00 Uhr: Turnen (vor allem Kraft
und Beweglichkeit) in der MZH. Infos: 056 667 07 54,
bar.schiess@bluewin.ch

Frauenverein
Infos: Maja Milller, Tel. 056 667 17 85, muellerhugo@
bluewin.ch

Gemischter Chor

Unsere Proben finden jeweils am Donnerstag von 20.00
bis 21.30 Uhr, abwechslungsweise in der Aula Fahrwan-
gen oder im Singsaal Meisterschwanden statt. Infos: wa-
melliger@bluewin.ch

Jodlerklub Seetal

Probetag jeweils am Montag um 20.00 Uhr im Probelokal/
Musikzimmer der MZH Eggen, Meisterschwanden. Infos: jks@
jks-meisterschwanden.ch, www.jks-meisterschwanden.ch

Jugendchor Seetal
Infos: www.jugendchor-seetal.ch und jugendchor@
seetalsingt.ch

Junge Tennwiler
Infos: t-leutwyler@bluewin.ch, www.junge-tennwiler.ch

Kleintierziichterverein
Auskunft: Claudia Buri, Moosmatten 2, 6287 Aesch LU,
041917 01 93 oder E-Mail claudiaburi@bluewin.ch

Ludothek

Im Varielschulhaus Fahrwangen. Offnungszeiten: Mitt-
woch, 13.30 bis 15.00 Uhr, Donnerstag, 17.00 bis 18.30
Uhr. Wahrend der Schulferien geschlossen. Infos: info@
ludothek-fahrwangen.ch oder Tel. 056 667 48 81

Ménnerriege

Wir turnen jeden Montagabend von 20.15 bis 21.45 Uhr
in der Halle 70. Unser Programm: Beweglichkeitsiibun-
gen, Stretching, leichte Kraftibungen und Ballspiele. In-
fos: 056 667 26 35, erismann.hans.41@bluewin.ch

Musikgesellschaft Meisterschwanden

Als fester Bestandteil im kulturellen Dorfleben umrah-
men wir offizielle Anlasse, wirken mit in Gottesdiens-
ten, an Umzlgen und bei Empfangen. Der musikalische
Hohepunkt ist unser Jahreskonzert, jeweils im Friihjahr.
Gerne erfreuen wir Jubilarinnen und Jubilare mit einem
Geburtstagsstandchen. Am Fischessen verwéhnen wir
Sie mit selbst zubereiteten Balchen aus dem Hallwilersee.
Ein Adventskonzert lasst den Jahreszyklus mit besinnli-
chen Melodien ausklingen. Probetag jeweils Dienstag,
20.15 bis 22.00 Uhr, Zusatzproben: Freitag, 20.15 bis
22.00 Uhr. Auskunft: www.mg-meisterschwanden.ch
oder info@mg-meisterschwanden.ch

Natur- und Vogelschutz Oberes Seetal NVOS
Infos: info@nv-oberesseetal.ch, www.nv-oberesseetal.
ch, Peter Bohn (056 451 12 17) oder James Gurtner (056
667 06 68)

Pilzverein
Infos: Tel. 056 667 21 48, werner.hegi@schenk-wine.ch

Ruderclub Hallwilersee

Wir freuen uns Uber motivierte Neumitglieder, insbe-
sondere neue Junior/-innen. Mehr Infos unter www.rc-
hallwilersee.ch

Samariterverein Fahrwangen/Meisterschwanden
Auskunft erteilt gerne Tatjana Del Mese, tati-dm@sunrise.
ch, 056 667 27 94 oder besuchen Sie uns unter www.
sam-fa-me.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
23./24. Januar 2016: Weekend «Ab ins Weisse!» Hast du
Lust, dich einmal im Monat mit Kindern und Jugendlichen
aus der Umgebung zu treffen, gemeinsam zu spielen, bas-
teln und etwas Gber 1. Hilfe zu lernen? Dann bist du bei
uns genau richtig. Die Ubungen finden jeweils samstags
von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Regel in der Mehrzweck-
halle Fahrwangen statt. Infos: Franziska Buri, Tel. 062
777 46 33, franziska.buri@bluewin.ch oder www.help-
hallwilersee.jimdo.com

Schul-und Gemeindebibliothek Meisterschwanden
Im Schulhaus Eggenstrasse 35. Offnungszeiten: Diens-
tag, 17 bis 19 Uhr, Donnerstag, 15 bis 17 Uhr, Samstag
9.30 bis 11 Uhr. Wahrend der Schulferien geschlossen.
Infos: http://meisterschwanden.biblioweb.ch oder bibl@
meisterschwanden.ch

Schwanenkolonie Hallwilersee
Infos: info@schwanenkolonie.ch

Seniorenturnen

Wir sind und wollen fit bleiben; darum fordern wir die
Bewegungsanregungen alterer Menschen, bei uns jeden
Mittwoch von 14.00 bis 15.00 Uhr in der Turnhalle D in
einer heiteren Turnstunde den Bediirfnissen unserer «auf-
gestellten Truppe», entsprechend. Die Themen sind u.a.
lebenspraktische Fahigkeiten, lustige Beweglichkeit, Tanz
und rhythmisches Gestalten, Spielen und Singen etc. stets
unter kundiger Leitung, dazu kommen org. Hinweise und
konkrete Vorschldge zur Turnstunde inkl. dem Einsatz von
Material und Musik. Wir heissen Neuturner/-innen herz-
lich willkommen. Auskunft erteilen gerne: Ruth Probst,
Tel. 056 667 19 15 oder Hedi Vogelsang 079 564 28 79

Sportfischerverein Hallwilersee
www.sfv-hallwilersee.ch, Infos: Martin Fischer (079 698
69 15) oder Patrick Fischer (079 642 42 16)

STV Meisterschwanden

Trainingszeiten: Dienstag: Gymnastik, 19.30 bis 20.30 Uhr,
UG MZH. Dienstag: Spiel und Spass, 20.00 bis 22.00 Uhr,
MZH. Dienstag: Barren/AllRound, 20.00 bis 22.00 Uhr,
MZH. Freitag: Barren/All Round, 20.00 bis 22.00 Uhr, MZH

Tennisclub Hallwilersee

Strandbadweg, 5617 Tennwil. Neumitglieder sind herzlich
willkommen. Infos: Barbara Schenker Schmid, info@tc-
hallwilersee.ch oder unter www.tc-hallwilersee.ch

Trachtengruppe Meisterschwanden

Tanzprobe jeden Mittwoch von 20.00 bis 21.30 Uhr, Aus-
kunft gibt Ihnen gerne unsere Prasidentin Verena Hafli-
ger, Telefon 056 667 12 34 oder 079 658 86 90

Verein KITA Seetal / Meisterschwanden
Tragerschaft der Kindertagesstatte Meisterschwanden.
Infos: info@kita-meisterschwanden.ch

Verkehrsverein Meisterschwanden/Tennwil
Dienstag, 16. Februar 2016, 19.00 Uhr: Jasskurs (5x).
Kursort: Restaurant Traube, Kirchrain 2, Meisterschwan-
den. Auskunft: Herbert Miller, Tel. 056 667 26 92,
am_mueller@hotmail.com. Samstag, 19. Marz 2016,
13.30 Uhr: Dorfjassmeisterschaft im Landgasthof Lo-
wen, Meisterschwanden. Anmeldefrist: 12. Marz 2016.
Auskunft und Anmeldung: Herbert Mdiller, Tel. 056 667
26 92, am_mueller@hotmail.com. Infos zum Verein:
Herr Hans Hafeli, Prasident, Chaletweg 2, 5616 Meis-
terschwanden, hans.haefeli@sunrise.ch, Tel. 056 667
22 15, Mobil 079 650 63 12

Volley Meisti

Wir, die 4.-Liga-Damenmannschaft, trainieren jeweils am
Dienstag von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Halle 70. Uber
neue Mitglieder wirden wir uns freuen. Infos: volley-
meisti@gmx.net

Die Vereinsnachrichten sind kostenlos. Eintrage bitte bis Redaktionsschluss per E-Mail an: dorfheftli@artwork.ch n



maler ubauten
roth ag fapelen

www.maler-roth.ch

Franz Roth, dipl. Malermeister
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Tel. 062 777 24 00, Fax 062 777 24 43, Natel 079 657 12 80
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Elternverein Meisterschwanden/Tennwil: Rabeliechtliumzug

(Eing.) — Seit vielen Jahren haben wir vom Eltern-
verein Meisterschwanden/Tennwil in unentgeltlicher
Arbeit jeweils nach dem Umzug kalte Kinderhande
mit warmem Tee, Wienerli und Brot versorgt. Der
Rabeliechtliumzug vom November 2015 war jedoch
unser letzter Einsatz an einem Umzug, ab 2016 wird
der Elternrat nun diese Aufgaben tbernehmen.

Wir bedanken uns und winschen euch allen ein

gutes 2016.

Beraten...
Planen...

Baven...

...reden Sie mit uns

LUTHI & SCHNEITER
Architekten HTL/STV
Kyburgerstrasse 22 B
5001 Aarau

Tel. 062 823 23 63
info@luethischneiter.ch

Siegenthaler
Tankrevisionen AG

N

Heizol ¢ Diesel* Kohlen* Holz

Tel. 062771 48 08

5737 Menziken * Fax 062771 49 81

info@toptankrevisionen.ch

www.toptankrevisionen.ch
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I Baukeramik! H

Oberebenestrasse 40 056 648 48 88
5620 Bremgarten joho-baukeramik.ch

INNOVATIV MIT HOLZ - DAS IST UNSER STOLZ
¢ Holzbau und Elementbau

e Altbausanierungen

e Steildach und Flachdach

Mit strahlenden Gesichtern prosteten die Gaste
Gemeindepréasident und Redner Ueli Haller zu.

Gemeinsam das neue Jahr zu beginnen, die-
ser Tradition wollte Meisterschwanden richtig
Schwung verleihen. So erwarteten die 300 Ga-
ste kulinarische Hohepunkte und verschiedene
Uberraschungen.

(grh) — «Ein Neujahrsapéro zum Sitzen», verbliifft
bestaunten die Gaste die liebevoll gedeckten Tische.
«Wir haben uns tberlegt, wie man der Tradition des
Neujahrsapéros Schwung verleihen konnte», verrat
Gemeindeprasident Ueli Haller, «und beschlossen,
2016 den Schwerpunkt aufs Kulinarische zu legen.»
Willy Nyffenegger und das Team vom Seehotel Hallwil
hatten den Auftrag — trotz Winterpause — mit Freu-
de Ubernommen. Doch bevor die Meisterschwander

Noch konnten nicht alle Gédste vom Biffet kos-
ten, doch zu entdecken gab es eine Menge.

Mit frischem Logo ins neue Jahr

Gutgelaunt begrdssten sich Freunde und Be-
kannte an den Tischen.

vom Apéroteller mit Lachstatar, Tomate-Mozzarella
und Rohschinken zum Hauptgang schritten, hatte
Ueli Haller noch eine Uberraschung in petto. Zum Ab-
schluss seiner kurzen Rede prasentierte er das neue
Logo der Gemeinde. «Oben ist der Wolkenschnitt als
Teil des Wappens zu sehen, unterhalb der schlichten,
serifenlosen Schrift bewegt sich ruhig der Hallwiler-
see.» Die Zuhorer warteten neugierig auf die Drucke,
die im Publikum verteilt wurden. Beim Anstehen fir
Senfkartoffelstock, Samosas, hausgemachte Rauchfo-
rellenravioli und oder kleine Burger liess sich wun-
derbar iibers Logo und weitere Gemeindeneuigkeiten
diskutieren. Und flr den slssen Abschluss boten
Willy Nyffenegger und sein Team Schokomousse, ge-
brannte Creme und Friichte an.

i
Gemeindeprésident Ueli Haller prasentierte das

neue Logo Meisterschwandens.
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Schlossgarage René Liithi
Boniswilerstrasse 33

5707 Seengen
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info@schlossgarage-seengen.ch
www.schlossgarage-seengen.ch
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Abfallsammeltermine

Offnungszeiten:
- Sammelplatz Hietli, Eggenstrasse 4:

Mo. und Mi.: 8 bis 17 Uhr, Sa.: 8 bis 12 Uhr

- Verkaufsstellen Kehrichtartikel und Griingutvignetten:  Coop, Kiosk, Volg Meisterschwanden

Alteisen, Aluminium
Container beim Sammelplatz Huetli

Altkleider, Schuhe
Container beim Sammelplatz Huetli

Altol
Container beim Sammelplatz Huetli (nur fiir Private,
kein Gewerbe)

Altpapier, Karton

Abfuhr ab 07.00 Uhr, am Strassenrand friihestens am
Vorabend ab 20.00 Uhr gebtindelt oder im Papiercon-
tainer bereitstellen. Sammlungen im Oberdorf Meis-
terschwanden jeweils donnerstags: 21. Januar, 25.
Februar, 31. Marz, 21. April, 26. Mai, 23. Juni, 21. Juli,
25.August, 22. September, 20. Oktober, 24. November,
22. Dezember 2016. Sammlungen im Unterdorf Meis-
terschwanden und in Tennwil jeweils donnerstags:
11. Februar, 10. Marz, 7. April, 12. Mai, 9. Juni, 7. Juli,
11. August, 8. September, 6. Oktober, 10. November, 8.
Dezember 2016

Autobatterien, Pneus
Den Verkaufsstellen zurlickgeben

Batterien
Batterien ebenfalls beim Sammelplatz Huetli, Coop
oder Volg

Bauschutt/Feldlesesteine
Container beim Sammelplatz Hiietli (nur kleine Mengen)

Fernseher, Computermonitore
Gratis bei den Verkaufsstellen zurlickgeben

Giftstoffe, Farben, Sonderabfalle
Den Verkaufsstellen zuriickgeben (z.B Apotheke,
Drogerie)

Glasflaschen
Container beim Sammelplatz Huetli und Lindenmatt-
strasse (Dorfplatz), kein Fensterglas!

Griingut-Abfuhr

Am Strassenrand ab 08.00 Uhr, friihestens am Vor-
abend ab 20.00 Uhr bereitstellen. Sammlungen im
Oberdorf Meisterschwanden jeweils mittwochs:
16./30. Marz, 13./27. April, 11./25. Mai, 8./22. Juni,
6./20. Juli, 3./17./31. August, 14./28. September,
12./26. Oktober, 9./23. November 2016. Sammlun-
gen im Unterdorf Meisterschwanden und Tennwil
jeweils mittwochs: 23. Marz, 6./20. April, 4./18. Mai,
1./15./29. Juni, 13./27. Juli, 10./24. August, 7./21.
September, 5./19. Oktober, 2./16./30. November
2016. Sammlungen zusammen (Meisterschwanden
und Tennwil) jeweils mittwochs: 27. Januar, 17. Feb-
ruar, 2. Marz, 7. Dezember 2016

Gebihren pro Gringut-Container:

1 Vignette firr 140-Liter-Container, CHF 97.00
1 Vignette fir 240-Liter-Container, CHF 132.00
1 Vignette fir 360-Liter-Container, CHF 190.00

1 Vignette fir Container bis 800 Liter, CHF 393.00
1 Marke fiir Blindel/Einzelstlicke, CHF  6.00
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Entsorgungskalender 2016
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- Kehricht - Papier/Karton Unterdorf, Tennwil Kehricht, Papier Abfuhren ab 7.00 Uhr, am Strassenrand, friihestens am Vorabend ab 20.00 Uhr
i Griingut Abfuhren ab 8.00 Uhr, am Strassenrand, friihestens am Vorabend ab 20.00 Uhr
Grube - Papier/Karton Oberdorf . ) : L
Grube: Griingut  jeden 2. Samstag, 16.00 — 17.00 Uhr im Wangenholzli, Ebnetweg, Fahrwangen
- Griingut Oberdorf - Griingut Sammlungen zusammen

. ) (Meisterschwanden und Tennwil)
- Griingut Unterdorf, Tennwil
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Griingut-Anlieferung

Nur flr Private: Aufbereitungsplatz Wangenhélzli,
Fahrwangen. Jeweils samstags von 16.00 bis 17.00
Uhr: 12./26. Marz, 9./23. April, 7./21. Mai, 4./18.
Juni, 2./16./30. Juli, 13./27. August, 10./24. Sep-
tember, 8./22. Oktober, 5./19. November, 3. Dezem-
ber 2016. Die Gebtihren sind vor Ort zu bezahlen!

Hauskehricht

Jeden Montag. Ausnahme bei Feiertagen am Diens-
tag (nur gebihrenpflichtige Kehrichtsacke!). Abfuhr
ab 07.00 Uhr am Strassenrand; friihestens am Vor-
abend ab 20.00 Uhr bereitstellen

Offizieller Verkaufspreis fiir Kehrichtsacke
(Rolle a 10 Stk.):

17 Liter (max. 5 kg), CHF 18.00
35 Liter (max. 10 kg), ~ CHF 22.00
60 Liter (max. 18 kg), ~ CHF 31.00
110 Liter (max. 25 kg), CHF 52.00

Kiihlgerate, Haushaltsgerate

Gratis bei den Verkaufsstellen zurlickgeben oder
Bartschi Transporte AG, Seetalstrasse, Hallwil, Tel.
062 777 03 70

Leuchtstoffrohren
Den Verkaufsstellen zuriickgeben

Nespresso-Kapseln
Separater Sammelbehalter beim Sammelplatz Hiietli,
die Kapseln sind zu 100 % wiederverwendbar

Pet-Flaschen
Den Verkaufsstellen zuriickgeben (z.B. Volg, Coop,
Migros)

Sperrgut

Jeden Montag. Ausnahme bei Feiertagen am Diens-
tag. Abfuhr ab 07.00 Uhr am Strassenrand; friihes-
tens am Vorabend ab 20.00 Uhr bereitstellen. Die
Geblihrenmarke fir sperrige Einzelstlicke oder kleine
Sammelbehaltnisse, welche der Kehrichtabfuhr mit-
gegeben werden konnen, kostet: CHF 3.50

Tierkadaver

Sammelstelle Klaranlage Seengen, Tel. 062777 18 26.
Grossere Tiere direkt an GZM Extraktionswerk AG, Lyss,
Tel. 032 387 47 87

HOLLIGER
\l

MULDENSERVICE

5706 Boniswil

062 7771073
info@holliger-mulden.ch
www.holliger-mulden.ch

Quelle: Abfallkalender Gemeinde Meisterschwanden

Fleissiges Training an den Ausdauergeraten

sorgt ftir gute Kondition.

Wer 2016 mit neuen Taten beginnen machte, ist
im Medizinischen Trainings Therapie Zentrum
(MTTZ) in Meisterschwanden genau richtig. Zu-
sammen mit ihrem Team bietet Inhaberin Sylvia
Bugmann Fitness, Physiotherapie, Massage und
Coaching zum Rundumwobhlgefiihl.

(grh) — «Wenn ein neues Jahr anfangt, geben sich
viele Menschen Miihe, um ihre inneren Widerstande
zu Uberwinden, und so machen sie endlich einen An-
fang flr ihre Anliegen», weiss Sylvia Bugmann. «Wir
helfen ihnen nicht nur, die schwierige Startphase gut
zu (berstehen. Wir unterstlitzen unsere Kundinnen
und Kunden auch beim Erreichen langfristiger Trai-
ningsziele.» Nicht selten werde der Wunsch zur Ge-
wichtsabnahme gedussert. «Kein einfaches Themay,
weiss Sylvia Bugmann. «Vor allem wenn es um mehr
als ein oder zwei Kilo geht.» Darum hat sie selbst die
Finyo-Stoffwechsel-Kur getestet, bevor sie Klienten im
Umgang mit einer solchen begleitet. «Es handelt sich
um eine dreiwdchige Diat mit anschliessender dreiwo-
chiger Stabilisierungsphase.» Das ganzheitliche Wohl-
befinden werde durch Nahrungserganzungspraparate
sichergestellt. «Durch die massiv reduzierte Kalorien-
zufuhr nimmt man schnell sichtbar ab, das motiviert

GEMEINDE

Die aufgebauten Muskeln helfen den Grund-
umsatz auch in Ruhephasen zu steigern.

und erleichtert den Verzicht.» In der Stabilisierungs-
phase befasse man sich dann mit verschiedenen Ei-
genschaften von Lebensmitteln. «Also beispielsweise
damit, dass die Kombination aus Eiweissstoffen und
Kohlehydraten Hulsenfriichte besonders  wertvoll
macht.» Mit wachsendem Wissen taste man sich neu
ans Essen heran. «Man wird sich bewusster, was der
Korper auf welche Weise verarbeitet, was einem gut
tut.» Denn klar sei, ohne Bewegung und ein paar
neuen Essgewohnheiten habe man die Kilos schnell
wieder zugenommen. «Doch die veranderten Stoff-
wechselprozesse geben Energie. Man fuhlt sich sehr
wohl und das ist die beste Voraussetzung, das mode-
rate Training aus der Kurphase auszubauen.» Die Be-
wegungsphasen im MTTZ geben den Mitarbeiterinnen
regelmassig die Moglichkeit, die Kurenden zu coachen.
«Sei es, um den Ubungskatalog anzupassen, sich tber
den Speiseplan auszutauschen oder loben und Mut
machen in schwierigen Momenten.» Dieser Austausch
mit Kundinnen und Kunden steht flir Sylvia Bugmann
im Zentrum jeder Entwicklung. «Ob sich jemand sei-
ne Ausdauer verbessern will, sich fiir ein aufbauendes
Krafttraining oder die Finyo-Kur entscheidet, wir unter-
stlitzen ihn auf seinem Weg und freuen uns, wenn die
ersten Erfolge zur stetigen Kdrperarbeit motivieren.»




Eine wunderschéne Bildergeschichte strahlte
durch die Fenster des Blirgerheims.

Im winterlichen Vorabenddunkel strahlt das
Licht von Kerzen, Lampen oder Laternen umso
schoner. Der Elternverein Meisterschwanden/
Tennwil kiimmert sich um das Gelingen der
Adventsfenstertradition. Und sind die Fenster
geschmiickt, lohnt sich der Spaziergang durch
die Nachbarschaft. Es warten viele gute Be-
gegnungen ...

(grh) —Am 3. Dezember luden die Bewohner des Biir-
gerheims, die in der Schweiz Asyl suchen zur Advents-
fenster-Er6ffnung. Grosse und kleine Gaste waren
begeistert. «Das ist wunderschén», den Kopf in den
Nacken gelegt, blieb die Betrachterin minutenlang
vor dem ersten Fenster stehen. «Du musst noch um

Verschiedene syrische Késtlichkeiten konnten
an diesem Abend gekostet werden.

die Ecke gehen, es sind nicht nur die vorderen Fenster
geschmiickt», meinte eine andere Besucherin. Ein
paar Schritte weiter diskutierten zwei darlber, ob bei
den Bildern auf bestehende Vorlagen zuriickgegriffen
worden war. Daleel Omar, der den Fensterschmuck
entworfen hatte, stand derweil hinter dem Biiffet und
hatte alle Hande voll zu tun. Die acht Manner hat-
ten verschiedene syrische Kostlichkeiten und heissen
Tee fiir die Gaste zubereitet. «Wir freuen uns, dass
so viele gekommen sind», erklarte Tahir Hameed mit
strahlendem Lacheln. Und gemeinsam genoss man
die musikalischen Einlagen von Betreuer Markus
Kiihne und Sangerin Sina.

Drei Feuerstellen tauchten am 4. Dezember den
Vorplatz von Physiotherapie und MTTZ Bugmann in
warmes Licht. Zur Feier der Adventsfenster-Eréffnung
hatte Firmeninhaberin Sylvia Bugmann ein leckeres
Chili con Carne zubereitet. Wer lieber Nachtisch ge-
noss, hatte am Kuchenbuffet die stisse Qual der Wahl.
«Wir freuen uns darauf, mit Kundinnen und Kunden,
Freunden, Familien und Neugierigen anzustossen»
sagte Sylvia Bugmann. «Aufs Jahr, auf den Dezember,
aufs Adventsfenster —es gibt so viele gute Griinde, um
dankbar zu sein.» Wem das Bild des Abends bekannt
vorkam, der hat ein gutes Gedachtnis. Erschaffen
wurde der Schneemann, der mit strahlendem Lachen
seine Schlittenfahrt geniesst, im Jubildaumsjahr. «Aber
der hubsche Kerl ist uns so ans Herz gewachsen, dass
wir uns noch nicht von ihm trennen wollteny, erklart
Sylvia Bugmann. Sohn Marius habe mit ihr zusammen
das Bild ausgemalt, wahrend Ehemann Wilfred sich
um die Technik geklimmert habe. «Aber fir die Feier
im kommenden Jahr lassen wir uns ein neues Famili-
enprojekt einfallen», versprachen die drei einstimmig
und mit geheimnisvollem Lacheln.

Mit strahlendem Lédcheln empfing das Team der Physiotherapie und MTTZ Bugmann die Gdéste.

Am 11. Dezember zierten Engel, Sterne und Tan-
nenbaume Schaufenster der KiKleBo. Das Kunst-
werk zeigte sich so vielseitig wie die Bastlerinnen
und Bastler, die daran mitgewirkt haben. «Ich habe
das Material verteilt», schildert Silvia Lehmann mit
einem Lacheln «Dann blieb mir das Zusammenfi-
gen der liebevoll gestalteten Seiten zu einem wun-
derschonen Ganzen.» Eine gute Gelegenheit, das
erfolgreiche erste Jahr der KiKleB6 mit Kundschaft,

Das Adventsfenster wurde von von Gross und
Klein von nah und fern bestaunt.

Anwohnern, Freunden und Neugierigen zu feiern.
«Jingle Bells, Jingle Bells», Sandra Ernis klare Stim-
me leuchtete durchs Winterdunkel und motivierte
das Publikum zum spontanen Mitsingen. In dieser
fréhlichen Runde schmeckten Hot Dog und Guet-
zli nochmal so gut. «So soll die Vorweihnachtszeit
seiny, freute sich eine Besucherin. «Eine Zeit, in der
sich die Menschen begegnen, gemeinsam Singen
und Geniessen.»
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Sandra Erni begeisterte das Publikum mit Klas-
sikern und modernen Popsongs gleichermassen.
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Inhaber Marcel Sax

www.wohn-art.ch

Aktion bis 31. Marz 2016:
10% Rabatt auf alle Plissees

056 670 1177
info@wohn-art.ch

Lindenmattstrasse 10
5616 Meisterschwanden

AKTUELL

bis 31. Januar 2016

Auf das gesamte Hunde-
und Katzenfuttersortiment

Landi AGROLA ©

Seengen

the swiss energy

Poststrasse 18, 5707 Seengen
www.landihallwilersee.ch

kinderapotheke

Neurodermitis heisst salben, salben, salben ...

Die Haut ist unser grosstes Organ und macht rund ei-
nen Sechstel unseres Korpergewichts aus. Neben ihrer
Funktion als Sinnesorgan erfiillt sie zahlreiche andere
Aufgaben: Sie ist unser Schutzschild gegen dussere
Umwelteinflisse, reguliert bei Kélte und Warme und
dient als Speicher flir Nahrstoffe und Wasser.

Um diese wichtigen Funktionen erfiillen zu kdnnen,
bendtigt die Haut eine gute Pflege. Nur dann zeigt sie
eine glatte Oberflache und bleibt elastisch. Talgproduk-
tion, Feuchtigkeitsgehalt, Verhornung und Abschup-
pung stehen im Gleichgewicht. Ist die Haut trocken
und schuppig, verliert sie zu viel Feuchtigkeit und kann
so die Hautschutzbarriere nicht mehr aufrechterhalten.
Allergieauslésende Stoffe, Viren und Bakterien kdnnen
vereinfacht eindringen, Krankheiten auslosen und die
Haut schadigen.

Neurodermitis tritt bereits im Sauglingsalter schub-
weise auf und erreicht den Hohepunkt zwischen dem
ersten und flinften Lebensjahr. Die Ursache der Neuro-
dermitis basiert auf einer erblichen Veranlagung. Diese
Neigung fiihrt zu einer verminderten Funktionalitdt der
Hautbarriere. Die Betroffenen leiden generell an tro-
ckener, sehr sensibler und schuppender Haut. Bei einem
akuten Neurodermitis-Schub entsteht ein Ausschlag,
der mit starkem Juckreiz verbunden ist. Bei Sauglingen
und Kleinkindern tritt dieser meist am Hals und in den

Ell- und Kniebeugen auf. Der Juckreiz fiihrt dazu, dass
die betroffenen Stellen hdufig aufgekratzt werden,
wodurch sich die Entzindung noch verstarkt und ein
zusatzliches Risiko flr Infektionen entsteht.

Doch wie behandelt man eine Neurodermitis rich-
tig? Die Zauberformel lautet: salben, salben, salben!
Wahrend der schubfreien Intervalle muss die Haut
taglich mit einer geeigneten Creme oder Lotion ge-
fettet werden. Diese sogenannte Basispflege ist fir
Neurodermitis-Patienten unabdingbar und hilft akute
Schiibe zu vermindern. Kommt es dennoch zu einem
Schub, sind zur Behandlung des starken Juckreizes und
der Rotungen meist starkere Cremes mit Kortison not-
wendig. Diese werden aber nur kurzfristig eingesetzt.
Die Beibehaltung der Basispflege oder eine zusatzliche
Intensivierung wahrend der Behandlung ist fiir das Ab-
klingen der Hautausschlage sehr wichtig.

Haben Sie Fragen oder wissen nicht weiter? Lassen Sie
sich von unseren medinform-zertifizierten Kinderexper-
ten beraten und profitieren Sie von unserem speziell
auf Kinder ausgerichteten Sortiment.

S Seline Spahr, Pharma-Assistentin
i j)  TopPharm Homberg Apotheke

<
TEY Jertifizierte medinform-kinderapotheke

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, zertifizierte medinform-kinderapotheke



Durchstobern Sie die Regale und geniessen Sie
die gemutliche Atmosphare im Chrosihus —
es Bsuechli lohnt sech emmer:

Fr. 8. Januar 17.30 - 20.00 Uhr Fr. 12. August 17.30 - 20.00 Uhr
Sa. 30. Januar 09.00 - 12.00 Uhr Sa. 27. August 09.00 - 12.00 Uhr

Fr. 12. Februar 17.30 - 20.00 Uhr Fr. 9. September 17.30 - 20.00 Uhr
Sa. 27. Februar 09.00 - 12.00 Uhr Sa. 24. September 09.00 - 12.00 Uhr

Fr. 11. Mérz 17.30 — 20.00 Uhr Fr. 14. Oktober 17.30 - 20.00 Uhr
Sa. 26. Marz 09.00 - 12.00 Uhr Sa. 29. Oktober 09.00 - 12.00 Uhr

Fr. 8. April 17.30 - 20.00 Uhr Fr. 11. November 17.30 - 20.00 Uhr
Sa. 30. April 09.00 - 12.00 Uhr Sa. 26. November 09.00 - 12.00 Uhr

Fr. 13. Mai 17.30 - 20.00 Uhr Fr. 9. Dezember
Sa. 28. Mai 09.00 - 12.00 Uhr bleibt die Brockenstube geschlossen

Fr. 10. Juni 17.30 - 20.00 Uhr Sa. 10. Dezember 15.00 - 20.00 Uhr
Sa. 25. Juni 09.00 - 12.00 Uhr sind wir am Christchindliméart Boju

Fr. 8. Juli 17.30 - 20.00 Uhr
Sa. 30. Juli 09.00 - 12.00 Uhr

Silvesterbrocki
Sa. 31. Dezember 09.00 - 12.00 Uhr

Warenannahme wéhrend den Offnungszeiten oder per telefonischer Vereinbarung
Telefon 062 771 62 26 oder 062 771 39 04. Website: http://chrosihus.jimdo.com

ASANA
C’\\J Spital Menziken

GESUNDHEIT

Der Winter und damit das Skifahren stehen vor
der Tiir. Dies ist haufig auch eine arbeitsreiche
Zeit fiir Kniechirurgen.

Durch die Entwicklung der Carvingski — vor allem mit
immer kleineren Radien — haben die Verletzungen
des Kniegelenkes in den letzten Jahren deutlich zu-
genommen. Es braucht haufig keinen Sturz mehr, um
sich wichtige Teile des Kniegelenkes zu schadigen.
Eine kleine unerkannte Bodenwelle reicht haufig bei
hohen Kurvengeschwindigkeiten aus, das Kreuzband
auch ohne Sturz reissen zu lassen. Im Skirennsport
hat man deshalb in der Kénigsdisziplin, dem Riesen-
slalom, Ski mit kurzen Radien verboten, um diese Ver-
letzungen zu reduzieren.

Die Kniechirurgie versucht, mit dieser Entwicklung
Schritt zu halten. Die Kreuzbandchirurgie hat sich
ebenfalls weiterentwickelt. Es lasst sich heute ein
Ersatzband aus korpereigenem Gewebe (ber kleine
Zugange per Schlissellochtechnik einbringen, die
Verankerungsmoglichkeiten im Knochen sind eben-
falls besser geworden.

Auch weiss man heute, dass nicht jeder Patient ein
neues Kreuzband bendtigt. Es kommt hier auf das Al-
ter, Begleitverletzungen, die sportlichen Ambitionen,
den gesamten Korperbau und viele weitere Faktoren
an, sodass man dies bei jedem Patienten individuell
entscheiden muss.

Zugenommen hat auch die Haufigkeit von Komplex-
verletzungen. Hier reisst nicht nur EIN Band, sondern
mehrere, oder zusatzlich kommt es zu Meniskuszer-
reissungen oder Knorpelschaden. Gerade diese Ver-
letzungen stellen den behandelnden Arzt und den

Komplexe Knieverletzungen

Patienten vor grosse Herausforderungen. Die richtige
Abfolge und der richtige Zeitpunkt der einzelnen Be-
handlungen — ob konservativ oder operativ — sind
hier entscheidend. So macht es beispielsweise keinen
Sinn, eine Kreuzbandrekonstruktion in einem Zustand
durchzuflhren, in dem das Kniegelenk noch durch
andere Verletzungen, welche nicht unbedingt operiert
werden missen, schmerzhaft und bewegungseinge-
schrankt ist.

Es braucht also wie haufig in der Medizin immer
eine individuelle, auf den jeweiligen Patienten zuge-
schnittene Entscheidung. Und es braucht eine ent-
sprechende Erfahrung des behandelnden Arztes mit
solchen Fallen. Wie in jedem anderen Beruf macht es
wenig Sinn, ein Mal pro Jahr eine komplexe Problem-
stellung zu bewaltigen. Erfahrung erwirbt man sich
nur durch die haufige Wiederholung eines Ablaufs.

Leider ist jede ausgedehnte Verletzung des Kniege-
lenks auch immer der Startpunkt der Entwicklung ei-
ner Arthrose. Aufgabe von Arzt, Physiotherapeut und
Patient ist es, diese Entwicklung sehr verzogert und
langsam zu gestalten.

Dr. med. Michael Kettenring
Facharzt fir Orthopadie und Unfallchirurgie

Z0C Wynental

Zentrum fir Orthopéadie und Chirurgie

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegérzte am Asana Gruppe AG Spital Menziken m



Sonnen- und Wetterschutz
fur jeden Anspruch.

Besuchen Sie unseren grossen
Showroom an der Aarauerstrasse 8.

ATRIUM-design ag

5734 Reinach AG

Telefon 062 771 90 20
www.wintergarten.ch
www.outdoor-concepts.ch

-design ag

outdoor concepts

Hdauschen oder Landli gesucht

‘Wir drei suchen etwas ruhigen Raum
ein gutes Hdauschen ist unser Traum.

Wichtiger ist’s mit eignem Charme
als nur modern und ausstrahlungsarm.

Mit etwas Land fiir Katz und Garten
wir haben Zeit und konnen warten.

Bevorzugt im Raum Seengen, Seetal
und Luzerner-Land,
schon wdr auch ein Stiickchen Land.

‘Wir freuen uns riesig auf ein Zeichen
und versprechen: der Hausgeist muss
keinem neuen weichen.

Fiir ca. CHF 9o0’000.-
Tel. 079 286 12 27

IHR NEUES ZUHAUSE IM GAUTSCHI-PARK REINACH AG

Exzellenter Wohnkomfort, viel Grin, Licht und Sonne charakterisieren den Gautschi-Park.
Hier erhalt das Leben eine ganz neue Qualitat.

25 Eigentumswohnungen von 3'2-Zimmer bis 5%2>-Zimmer ab CHF 375'000.-
6 Reiheneinfamilienhauser ab CHF 612'000.-

Wir freuen uns auf |hre Kontaktaufnahme und sind immer gerne fir Sie da.

\//AI__\.I:’ I\/I VAREM DEVELOPMENT AG

pevecormenr 6405 Immensee — 041 566 76 76 — r.schmid@varem.biz — www.gautschi-park.ch

Auch Kaninchen werden uns ab und zu in der Praxis
vorgestellt und gehdren nicht zu den «einfachen» Pati-
enten. Einerseits sind sie als Fluchttiere recht schwierig
auf dem Tisch fiir die Untersuchung zu fixieren, ande-
rerseits zeigen sie wenig differenzierte Symptome oder
Reaktionen auf die Untersuchungen. Werden wir Tier-
arzte in der Praxis auf unsere Kratzverletzungen an den
Unterarmen angesprochen, so missen wir den Kunden
meistens widersprechen und berichtigen, dass wir nicht
eine bose Katze in Behandlung hatten, sondern uns ein
Kaninchen mit kraftigen Hinterlaufen und langen Kral-
len die Verletzung zugefigt hat. Oft werden uns die
Langohren vorgestellt, weil sie abgemagert sind. Da
man verstandlicherweise die Kaninchen nicht taglich
Uberprift und abtastet, merkt man das leider oft erst
relativ spat. Nebst vielen anderen Ursachen sind auch
Zahnfehlstellungen und folglich ungenligende Nah-
rungsaufnahme dafUr verantwortlich. Haufig sind aber
nicht nur die gut sichtbaren langen Schneidezahne

Monika Bolliger
Obere Stumpenbachstrasse 7

TIERRATGEBER

von der Fehlstellung betroffen, sondern auch die weit
hinten versteckten Backenzahne. Schrag abgenutzte
Schneidezahne lassen vermuten, dass das Kaninchen
das Futter nur noch einseitig mahlen kann. Die sonst
flache Mahlflache der Backenzahne wird dann nicht
mehr richtig abgenutzt, und weil Nagerzahne stan-
dig nachwachsen, bilden sich Spitzen und Zacken, die
sowoh| die Backenschleimhaut wie auch die Zunge
verletzen konnen. Es kann sogar vorkommen, dass
die Unterkieferzahne briickenférmig zusammenwach-
sen und die Zunge darunter gefangen nehmen, was
die Nahrungsaufnahme dann vollig verunmdglicht.
Meistens bendtigen wir eine Sedation oder Narkose
um die Backenzahne richtig zu inspizieren und Zahn-
korrekturen vorzunehmen. Gliicklicherweise fressen
die Tiere aber nach diesem Eingriff meist sehr schnell
wieder ganz normal. In der Folge miissen die Besitzer
aber darauf achten, dass das Kaninchen seine Zahne
gut gebraucht und abnitzt. Holzstangel und gutes Heu
sind anzubieten, und regelmassig sollte man das Tier
wagen und die Abniitzung der Schneidezahne kontrol-
lieren. Wird ein Nagerzahn z.B. durch die Fehlstellung
nicht mehr gentigend abgenutzt, so wachst er nicht nur
in die Maulhohle, sondern ebenso in den Kiefer hinein,
was dann das zweithdufigste Zahnproblem, namlich
einen Kieferknochenabszess, zur Folge hat. Da wir fir
die Kaninchen noch keine Spangen anbieten, ist also
das richtige Futter die beste Vorbeugung flr Zahnpro-
bleme beim Nager.

Dr.P.Curschellas, Kleintierpraxis Dr.Kiing AG, 6215 Be-
romunster, www.kleintierpraxiskueng.ch

Fiir einen tierischen Start ins 2016
offerieren wir 10 % auf

das gesamte Artikel-Sortiment

(ausgenommen Futter, Goodies, Streu und Sand)

Quelle: Tierpraxis Dr. Opher Berger, Reinach und Kleintierpraxis Dr. S. Kiing AG, Beromiinster 33



jacqueline urech
bruno hoeltschi
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info@urech-hoeltschi.ch
steinbrunnengasse 5 | 5707 seengen | telefon 062 777 11 47
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elektro kontrollen nafzcer

e Periodische Kontrollen
e Schlusskontrollen

. fur lIhre Sicherheit

e Sicherheitsnachweise
e Abnahmekontrollen

quellenweg 14
tel. 056 667 44 00
info@elkona.ch

5616 meisterschwanden
fax 056 667 44 08
www.elkona.ch

raymond nafzger natel 079 307 59 67

&

MEM HYLNDAI

Lindenmattstrasse 15
bEB16 Meisterschwanden

Tel,

mwv.hyuhdai—swiss.ch

rl'd |

056 667 33 24

Unsere Dienstleistungen:

Service und Reparaturen aller Marken; MFK bereitstellen inkl.
Fahrt zu SVA; Reifenservice; Reifenhotel; glinstige Markenreifen;
Occasion- und Neuwagenverkauf; Carrosseriearbeiten;
Scheibenersatz; Migrol Tankstelle

yonalpolizer Der Lenker als Guck-
Ienzburg lochfahrer dieses Fahr-
zeuges mit einer freigekratzten Frontschei-
benflache von nur ca. 20 x 25cm wurde bei
der Staatsanwaltschaft zur Anzeige gebracht.
Er muss mit einer hohen Busse und dem Ent-
zug seines Fiihrerausweises rechnen.

Wer nur Sichtlocher aus der vereisten Scheibe kratzt,
handelt fahrlassig und gefahrdet nicht nur sich
selbst, sondern auch andere Verkehrsteilnehmer.
Kommt es zu einem Unfall, kann die Versicherung
die Leistungen kiirzen oder auf den Unfallverursa-
cher zuriickgreifen.

Sind die Fahrzeugscheiben vereist, missen die Front-
scheibe und die vorderen Seitenscheiben freigekratzt
werden. Zudem mussen fur den Blick nach hinten
auch der Riickspiegel sowie die Aussenspiegel enteist
werden. Vom Warmlaufenlassen des Motors wahrend
des Enteisens ist abzusehen, denn dies ist gemass
Strassenverkehrsrecht verboten.

DIE REGIONALPOLIZEI INFORMIERT

Im Weiteren missen Front- und Ricklichter, Blinker
und Kontrollschilder, Fahrzeugdach und Motorhaube
von Schnee und Eis befreit werden. Herunterfallende
Schnee- oder Eisstlicke wahrend der Fahrt kénnen an-
dere Verkehrsteilnehmer erschrecken, behindern oder
zu gefahrlichen Fahrmandvern zwingen.

Deshalb bitten wir Sie, besonders jetzt in der Winters-
zeit genligend Zeit fiir ein verkehrssicheres Fahrzeug
einzuplanen. Eine Viertelstunde friher aufzustehen
erspart Stress und Hektik. Handeln Sie richtig und ver-
antwortungsvoll, bevor der Unfall passiert. Nachher
ist es zu spat. Bei einer Verkehrskontrolle am friihen
Morgen mit sauberen Scheiben und Beleuchtungen
konnen Sie schnell wieder weiterfahren. Eine allfallige
Anzeige an die Staatsanwaltschaft wegen vereister
oder stark beschlagener Scheiben ist dann mit Umtrie-
ben, grossem Zeitverlust und Nervenstress verbunden.

Wir winschen lhnen eine gute Fahrt mit Weitsicht.
Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfligung.
lhre Regionalpolizei

Quelle: Regionalpolizei aargauSiid und Regionalpolizei Lenzburg



Reisen - so individuell wie Sie! £ ResenAG
Als lokales Reisebiiro sind wir auf eine neutrale und =
kundenfreundliche Beratung spezialisiert. ED

=
CCI burgturmeeisen.ck

Ganz nach dem Motto: Burgturm Reisen AG

Qualitat vor Quantitat

Machen Sie noch heute einen Termin mit uns,

5707 Seengen
Tel. 062 777 54 00

info@burgturmreisen.ch

auch jederzeit gerne ausserhalb der Offnungszeiten!

FORD MONDEO 4x4
> Intelligentes Allradsystem

w
‘/‘Q’//N A Sandgasse 23, 5734 Reinach
Tel. 062 771 47 91
GARAGE AG www.wyna-garage.ch ford.ch

Ihr Ford-Partner im Wynental

Mondeo Trend 2.0 TDCi, 150 PS/110 kW, 4x4: Gesamtverbrauch 4.8 [/100 km (Benzinaquivalent 5.4 17100 km), CO,-Emissionen 124 g/km. Energie-
effizienz-Kategorie B. Mondeo Titanium, 5-turig, 2.0 TDCi, 150 PS/110 kW, 4x4: Gesamtverbrauch 4.8 1/100 km (Benzindquivalent 5.4 /100 km),
CO,-Emissionen 124 g/km. Energieeffizienz-Kategorie B. Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 144 g/km.

Heizung

Brennerservice
T ™
Sanitar

Wir empfehlen uns fiir:
- Um- und Neubauten
- Ol- und Gasheizungen

Bereuter Haustechnik”

Boniswilerstrasse 10 Oberdorfstrasse 2 - Warmepumpen
5707 Seengen 5525 Fischbach-Goslikon - Pelletsanlagen
Telefon 062 777 18 13 Telefon 056 622 32 28 A
www.bereuter-haustechnik.ch L StUCkhOIZanlagen
- Solaranlagen

Heizung — Warme und Geborgenheit

Es Gipfeli

Innen zart und aussen knusprig. Unser Gipfeli ist ein
Plunderteigprodukt, verfeinert mit Butter in der so ty-
pischen Halbmondform. Interessant ist, es wird in der
ganzen Schweiz so genannt. Ja, es ist geschmacklich
dem Croissant sehr ahnlich und auch der verwendete
Teig ist ahnlich — aber nein, es Gipfeli ist kein Crois-
sant. Das seit dem 15. Jahrhundert bekannte Wort geht
auf Glipfel zurlick und ist eine Verkleinerungsform von
Gupfe, was ganz einfach Spitze bedeutet, ein spitziges
Friihstiicksgeback also. Ubrigens, das dsterreichische
Kipferl hat den selben Hintergrund.

Es Weggli

Das Weggli ist ein rundes, gespaltenes Milchbrotchen,
in der ganzen Schweiz mit unterschiedlichen Namen
bekannt. Petit pain au lait im Welschland, michetta
al latte im Tessin, in Unterwalden wird es oft noch
als Mutschli bezeichnet und die Basler nennen es
Schwabli. Der Name Weggli ist die Verkleinerung von
Weggen, womit eigentlich der Holzkeil gemeint ist, mit
dem der Brotteig vor dem Backen geteilt wird. Ein mit
dem Weggen geteiltes Brotchen also, und obwohl das
Weqgli eine erotische Form hat ... nein, das ist nicht
der Sinn oder Ursprung davon!

Es Miutschli

Das Muitschliist ein rundes Brotchen, friher als unge-
fahr der 16.Teil eines fiinfpflindigen Brotes bezeichnet.
Das Miitschli wurde aus den im Backtrog zusammen-
gescharrten Teigresten gebacken und vielerorts an
die bedurftigen Menschen verteilt. Nun kommts: Ein
Mutsch ist ein dumpf ténender Schlag auf fette und
dralle Kérper, und weil der Backer doch den armen
Brotteig beim Kneten schlagt, ist ein Miitschli also ein
geschlagenes Brotchen.

SCHWIIZERDUUTSCH

En Waie

Wahe, Waye, Wadihe: Ein Flachkuchen mit Belag von
Frichten, Gemuse oder Milchprodukten, friher meist
aus Brotteig, heute aus geriebenen Teig hergestellt.
Wahrscheinlich geht der Begriff auf Weihe (gesegnet,
geweiht) zuriick, denn Freitag ist Waie-Tag, da am Frei-
tag kein Fleisch gegessen wird. Die unterschiedlichsten
Namen werden regional flir den Flachkuchen verwen-
det: Waie im Gebiet Basel, Aargau, Ziirich, Elsass; en
Chueche in der Innerschweiz, Bern und Fribourg; Fla-
de in der Ostschweiz; Tinne oder Tinnle rund um den
Bodensee; Turta oder Pitte im Blindnerland; gateau im
Welschland; crostata bei den meisten Tessinern.

«Mer cha ned s'Weggli und de Batze ha.» — De
Schpruch kennt mer jo no, im Sinn vo «Mer cha ebe
ned immer aues haa.» Die noiziitlechschti Beschriibig
derzue chunnt us’em Barnische: «Mer cha ned s'Foifj
s'Weggli, d'Beckersfrou und Bachschtube haa» — heijo,
einisch isch g’nueg.

Schwiizerdiiiitsch
mit'emFeusibarj+)

Ich ben jetzt eifach gar ned sicher, wer oder
was mich amigs lber d'Nacht e so drangsa-
liert, well am Morge g'sehn ich de mangisch
ou ordeli vertrischagget uus ... puhhh, werum
ou immer, amene Miitschli chas ned ligge.

In Zusammenarbeit mit Mundartspezialist Franz Feuerhuber



Wir sind in lhrer Nahe. Gerade,
wenn mal etwas schief ldufl

Generalagentur Reinach, Andreas Huber
Agentur Seengen

Poststrasse 1, 5707 Seengen

Telefon 062 767 90 00
seengen@mobi.ch, www.mobireinach.ch

Stefan Studer
Versicherungs- und
Vorsorgeberater

Mobile 079 439 34 62
stefan.studer1@mobi.ch

Die Mobiliar

Versicherungen & Vorsorge

Souveran und u Barbara Coaching & Consulting

. Hubplintstrasse 7, 5707 Seengen
Jordi

selbstbewusst 079 484 89 03, mail@barbara-jordi.ch

durch den Alltag.

Erfahren Sie im personlichen Coaching,
wie Sie in wenigen Sitzungen Stress
und Angste loslassen und lhre Energie
wieder aktivieren kénnen.

Beginnen Sie

heute damit! www.barbara-jordi.ch

Autohus AG Sarmenstorf

Hilfikerstrasse 14 | Telefon 056 667 13 45 | www.autohus.ch

400 m2 Showroom mit 1500 m2 Aussenshow
400 m2 Werkstatt (Reparaturen aller Marken) @

RENAULT VRRA
300 m2 Pneu-Hotel mit grosser Textil-Waschanlage

>
" " enault Partner im Mittelland
Passion for life ' fm

Das Team der Autohus AG in Sarmenstorf freut sich
auf den Besuch ihrer Kundschaft (es fehlt Annema-
rie Graf).

Als offizielle Mazda- und Renaultvertretung
bietet die Autohus AG Sarmenstorf zwei grosse
Marken unter einem Dach. Neben den Model-
paletten in der Ausstellung gibt es auf der rund
dreimal so grossen Aussenflache Occasionen
verschiedenster Hersteller. Das Team Autohus
freut sich Besucher zu beraten.

(grh) — Den weltweit meistverkauften Roadster Maz-
da MX5 einmal selbst fahren? Im Lifestyle-Kombi
Renault Talisman Platz und Komfort geniessen? Oder
lieber die Vorzuge eines Z.E. Elektrofahrzeuges ken-
nen lernen? Im Autohus Sarmenstorf ist all dies mog-
lich. «Gerne demonstrieren wir Interessierten auf ei-
ner Probefahrt die Vorteile von Renault und Mazda»,
erklart Geschaftsflihrer Reto Stadler. «Und das nicht
nur wahrend einer unserer drei Ausstellungen im Ja-
nuar, Marz und September.» Wer sein Lieblingsauto
schon gefunden hat, kann es ins Autohus zum Service
oder zur Reparatur bringen. Die 400 Quadratmeter
grosse Werkstatt ist modern eingerichtet. Es wird
darauf geachtet, dass die Hilfsmittel den technischen

AUTOEXPERTEN

in Sarmenstorf Platz.

Fortschritt mitmachen — damit auch die neusten Mo-
delle jederzeit sachgerecht gewartet werden konnen.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Werkstatt-
teams bilden sich in Schulungen regelmassig weiter.
Ausserdem ist in Sarmenstorf fiir Kapazitat gesorgt,
schliesslich mochte niemand allzu lange auf sein Auto
verzichten. Zu guten Konditionen steht ein Service-
wagen der neuesten Bauart zur Verfiigung. «Selbst-
verstandlich kaskoversichert, damit sich Kundinnen
und Kunden auch im Ersatzfahrzeug sicher fihlen.
Der saisonale Reifenwechsel ist fir Klienten des Au-
tohus eine unkomplizierte Angelegenheit. Alles, was
sie brauchen, ist ein Termin. 3500 Rader finden im
Pneuhotel Platz. Kontrolliert, gereinigt und fachge-
recht eingelagert bis zur nachsten Saison. Check-in
einfach nach telefonischer Vereinbarung. «Leiden-
schaftlich anders ist fir uns mehr als ein Slogany,
erklart Autohus-Geschaftsfiihrer Reto Stadler. «Wer
zu uns kommt, soll von Fachkompetenz und Begeis-
terung flirs Produkt Auto gleichermassen profitieren
wie angesteckt werden.»

@ RENAULT
Passion for life

© MAZDA  VosstinMeyer




Weihnachtsmarkte sorgten fir leuchtende Augen

REGION

Schon sind sie wieder Schnee von gestern
und bleiben den Besuchern und auch den
Beschenkten wieder in bester Erinnerung:
die Advents-, Weihnachts- und Christchind-
limarkte, die im Streugebiet der Dorfheftli
tiber die Biithne gingen. Wir blicken zuriick.

(tmo.) — Wahrend die einen die Feuertaufe erleb-
ten, haben andere bereits zwei Jahrzehnte auf dem
Buckel. Alle hatten sie aber etwas gemeinsam: Sie
erfreuten sich grosser Beliebtheit. Zum Beispiel der
Seenger Christchindlimart, der das 20-Jahr-Jubilaum
feierte und mit den 80 Standen und dem Rahmen-

programm gewohnt glanzvoll an den Charme der
Vorjahre ankniipfen konnte. Neuland betraten die
Organisatoren des Zetzwiler Weihnachtsmarktes, die
ein positives Fazit zogen und bereits Verbesserungs-

potenzial ausmachten. Zu bereits festen Institutionen |

gehdren der Beinwiler Christchindlimart und der
Markt «Sonntag am Bahnhof» in Reinach, die jeweils
Jung und Alt mobilisieren. Glanzvoll setzten die Men-
ziker Schiler ihren Weihnachtsmarkt an der Bahn-
hofstrasse Menziken in Szene. Alle Markte waren
beliebte Treffpunkte und luden mit ihren vielfaltigen
Angeboten zum Flanieren und zum Einkaufen ein.
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REGION

Josef Kopp kiimmert sich seit Jahren um das
Konzept der Ausstellung.

Ob neue Traktoren, Futtermischwagen oder gar
ein GPS-System fiir das heimische Gefahrt, bei
der Ausstellung in der Grunderco-Niederlas-
sung gab es viel zu entdecken.

(grh) —Im Alltag ist Josef Kopp Aussendienstmitarbeiter
in Aesch und der Innerschweiz. Doch Ende Dezember
wird er seit bald schon 30 Jahren zum Eventgestalter.
Welche Traktoren werden ausgestellt? Und wie bringt
man ihre technischen Besonderheiten am besten zur
Geltung? Diese und viele weitere Fragen beschaftigen
ihn, lange bevor die ersten Gaste in Aesch eintreffen.
«Die an Sonnenstrahlen erinnernde Anordnung der
New-Holland-Modelle ist mir eines Nachts eingefal-
len», erzahlt er mit einem Schmunzeln, bevor er die
nachsten Gaste begrisst. «Und seine Frau Silvia Kopp

Ueli Galll Direktor Verkauf Deutschschweiz.

Fabian Rogger flihrt das automatische Lenksys-
tem GPS beim Traktor vor.

kiimmert sich um das leibliche Wohl der Gaste», verrat
Ueli Galli, Direktor Verkauf Deutschschweiz. Wer vor
der gemdtlichen Einkehr auf Entdeckungsreise gehen
mochte, den schickt Ueli Galli zu Fabian Rogger. Der
Landmaschinenmechaniker im vierten Lehrjahr flhrt
Zuschauern die Vorteile des automatischen Lenksy-
stems GPS beim Traktor T7040 vor. «Eine program-
mierte Route, beispielsweise beim Saen, ist genauer als
der Schlepperfahrer sie gewahrleisten kann. Dreh- und
Wendemandver kosten weniger Zeit und Platz, die Fla-
chennutzung wird effizienter.» — «Ausserdem wird der
Fahrer entlastet», fligt Ueli Galli hinzu. Grosse wie klei-
ne Gaste staunen Uber die Mdglichkeiten der Technik
und geniessen es bei strahlendem Sonnenschein Ubers
Gelande zu flanieren.

st |
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Traktoren begeistern Gross und Klein.

REGION

Erst wird gejasst ...

«Jassen verbindet Generationen. Ein Spiel, bei
dem Spass und Geselligkeit im Vordergrund ste-
hen», so fasst es der Verein jass-events.ch auf
der Website zusammen. Und damit mdglichst
viele Jassfans ihre Spielfreude ausleben kon-
nen, findet am 27. Februar der Hypi-Raclette-
Jass in die Mehrzweckhalle Seengen statt.

(grh) — Angefangen hat alles mit kleinen Turnieren
unter Jassbegeisterten. Dann wuchs bei Andi Fey und
Martin Sandmeier der Wunsch, die Begeisterung frs
Jassen weiterzugeben. Zusammen mit Freunden griin-
deten sie den Verein jass-events.ch. Dem ersten Hypi-
Seetal-Jass folgen Anlasse, an welchen der Spielspass
mit Kulinarischem und Kulturellem kombiniert wird.
«Vor zwei Jahren stachen 112 Jasserinnen und Jasser
mit der MS Brestenberg zum ersten Fondue-Jass in den

... dann wird gegessen.

Hallwilersee», erinnert sich Martin Sandmeier. «Die
guten Teilnehmerzahlen haben uns bestatigt, die Ver-
bindung aus Jassen und Geselligkeit wird geschatzt.»
Darum habe man im vergangenen Jahr beschlossen
den Hypi-Seetal-Jass ums Raclette zu erweitern. Um
mogliche Anfangerangste abzubauen, habe man
sich flr den Partnerschieber als Turnierform sowie flr
deutsche und franzosische Spielkarten entschieden.
«Und wer schon immer mal gegen Politiker wie Ulrich
Giezendanner oder Stephan Attiger jassen wollte, ist
bei uns genau richtig. Die beiden sind namlich bereits
angemeldet.» Fir spannende Tischgesprache ist also
gesorgt, ebenso wie fir tolle Preise. Martin Sandmeier
fasst einladend zusammen: «Auch wenn die Teilnahme
am Hypi-Raclette-Jass schon so entspannt wie Urlaub
ist, darf sich der Erstplatzierte zusatzlich Uber Wellness-
ferien freuen.»




Physiotherapie & MTTZ Bugmann

Sylvia Bugmann

Medizinisches Trainings Therapie Zentrum

S: STARTEN STATT WARTEN!

Jedem Neukunden
sponsern wir seine

guten Vorsatze mit
Fr. 50.- Startkapital
auf sein Jahres-
Abonnement.

Jetzt anrufen und Starttermin vereinbaren. Angebot gilt bis 31.1.2016

Hauptstrasse 17 e 5616 Meisterschwanden e Tel. 056 667 04 40 ¢ www.mttz.ch

Aktuelle Objekte:
Stylische 2.5 - 7 Zimmer-Mietwohnungen
mit Charme und hohem Standard ab sofort

wWw.wohren-sarmenstorf.ch

Raritat am Hallwilersee'Meisterschwanden
Bauland mit Altliegenschaft oberhalb des Seeufers

Einfamilienhaus mit Ausbaupotenzial
flrs kleine'B iidget-in Meisterschwanden

immo consult lindenmann

Hauptstrasse 29
5616 Meisterschwa den
WWW.ic-immocopsiios

lhr personlicher Mehrwert

bewerten vermarkten verkaufen




	Titelseite
	Gemeindenachrichten
	Weihnachtsmarkt zu Gunsten eines Kindergartens in Senegal
	Eggendampfer
	Vereinsnachrichten
	Elternverein Meisterschwanden/Tennwil: Räbeliechtliumzug
	Mit frischem Logo ins neue Jahr
	Abfallsammeltermine
	Entsorgungskalender
	Neues Jahr, neues Glück – ich werde fit
	Adventsfenster-Entdeckungsreise in Meisterschwanden
	Neurodermitis heisst salben, salben, salben …
	Komplexe Knieverletzungen
	Das Kaninchen beim Zahnarzt
	So oder so ist im Winter oft Geduld gefragt!
	Bem Beck
	Die Autohus AG in Sarmenstorf
	Weihnachtsmärkte sorgten für leuchtende Augen
	Willkommen bei der ZentraExpo in Aesch
	Jassen und Raclette – zwei Traditionen zum Geniessen

